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Bezirksoberliga Herren Süd

SC Barienrode : SV Hildesia Diekholzen 
Freitag, 10.09.2021, 20:00 Uhr

Engau fixiert zwei Punkte für den SC Barienrode

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der SC Barienrode am Freitag, den 10. September im
2. Saisonspiel auf den SV Hildesia Diekholzen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie klar es letztlich war.

Der Verlauf im Einzelnen: Passende spielerische Mittel hatten Miethe / Schröder letztlich an der
Hand, um Cölle / Kirschner zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Es dauerte eine Weile bis Kükelhahn / Engau ihr 3:2 gegen Bettels / Müller feiern konnten. 3:
2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Hölscher / Miethe und Möckel / Gloris den letzten
Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Kurzen Prozess machte derweil Helge Miethe
beim 3:0 gegen Anton Cölle bei einem nie gefährdeten Sieg. 11:8, 8:11, 14:12, 9:11, 11:8 hieß es
am Ende des nächsten Spiels als Timo Schröder und Detlef Bettels den letzten Ballwechsel spielten.
Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte
am Nachbartisch Luca Kükelhahn das Spiel gegen Artur Kirschner und gewann 3:1. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels als Julian Hölscher und Holger Müller den letzten Ballwechsel spielten.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hölscher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Wenig Chance überließ Maris Miethe am Nachbartisch beim
12:10, 15:13, 12:10 seinem Gegner Ulrich Gloris. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim 11:5, 12:10, 11:8
gegen Rico Möckel fand Jonas Engau von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Barienrode am 08.10.2021 gegen den Polizei SV GW
Hildesheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.09.2021 gegen den SV Emmerke versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SC Barienrode

Doppel: Miethe / Schröder (1), Kükelhahn / Engau (1), Hölscher / Miethe (1) 
Einzel: H. Miethe (1), T. Schröder (1), L. Kükelhahn (1), J. Hölscher (1), M. Miethe (1), J. Engau (1) 

 SV Hildesia Diekholzen
Doppel: Bettels / Müller (0), Cölle / Kirschner (0), Möckel / Gloris (0) 
Einzel: D. Bettels (0), A. Cölle (0), H. Müller (0), A. Kirschner (0), R. Möckel (0), U. Gloris (0)


